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Einbringer 

Politik   Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Fraktion DIE LINKE und PARTEI 
MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 

 
Gremium Sitzungsdatum Ergebnis 

 

Senat (S) 04.10.2023  
 

Ausschuss für Finanzen, 
Liegenschaften und Beteiligungen 

(FA) 
06.11.2023 ungeändert abgestimmt 

 

Ausschuss für Bauwesen, 
Klimaschutz, Umwelt, Mobilität 

und Nachhaltigkeit (BuK) 
07.11.2023 ungeändert abgestimmt 

 

Hauptausschuss (HA) 20.11.2023 auf TO der BS gesetzt 
 

Bürgerschaft (BS) 04.12.2023 ungeändert beschlossen 
 

 

Strombilanzkreismodell für städtische Liegenschaften 

prüfen 

 
Beschluss: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt eine möglichst umfassende Installation von Anlagen zur 
Energiegewinnung auf den Dächern kommunaler Liegenschaften zu bewirken. Hierzu wird der 
Oberbürgermeister insbesondere beauftragt: 
 
1. In engem Dialog mit den Stadtwerken Greifswald die Umsetzbarkeit des 

Strombilanzkreismodells für kommunale Liegenschaften zu überprüfen und nach Möglichkeit 
umzusetzen. 

 
2. Im Rahmen der Prüfung ein Kataster über die städtischen Immobilien (Schulen, 

Verwaltungsgebäude, Parkplätze) anzulegen, um deren Solarpotenzial (Dach- und 
Fassadenflächen) auch im Hinblick auf etwaige Hemmnisse (Statik, Denkmalschutz, 
Stromnetz) zu überprüfen. Auf Grundlage dieses Katasters soll ein Ausbaupfad skizziert 
werden, mit dem initiale Kosten und erwartbare Einsparungen durch das 
Strombilanzkreismodell abgeschätzt werden. 

 
3. Die Auslegung der Photovoltaikanlagen der in Planung und Bau befindlichen kommunalen 

Immobilien in Anbetracht der wahrscheinlich veränderten Nutzungsoptionen (höhere 
Eigenstromverwendung durch das Strombilanzkreismodell) zu überprüfen und 
gegebenenfalls anzupassen. 
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4. Innerhalb der bestehenden Personalstruktur beispielsweise im Rahmen einer Beauftragung 
verantwortliche Personen für die Umsetzung des Projektes „Strombilanzkreismodell“ bzw. 
„Photovoltaik auf kommunalen Liegenschaften“ zu benennen. 

 
5. Nachrangig die Finanzierungen von Anlagen über Crowdinvestments zu prüfen. 

Crowdinvestments sind erwünscht, sollen aber den PV-Ausbau nicht verzögern (Vgl. B708-
27/18 und BV-P/07/0179). 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

25 6 1 

 
 

 
 
 
 
 

Egbert Liskow 
Präsident der Bürgerschaft 


